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Kleine Anfrage 4016 
 
der Abgeordneten Markus Wagner und Enxhi Seli-Zacharias   AfD 
 
 
Gruppenvergewaltigungen – Wie schlimm steht es um Nordrhein-Westfalen? 
 
 
Mit Antwort der Landesregierung vom 20. April 2023, Drucksache 18/4076, auf unsere Kleine 
Anfrage vom 15. März 2023, Drucksache 18/3526, erhielten wir dramatische Zahlen im 
Hinblick auf begangene Vergewaltigungen in Nordrhein-Westfalen für die Jahre 2021 und 
2022. Richtet sich der Fokus auf Gruppenvergewaltigungen, so zeichnet sich auch hier eine 
erschreckende Entwicklung ab. Im Jahre 2021 wurden insgesamt 172 Fälle erfasst. Für das 
Jahr 2022 wurden sogar 246 Fälle erfasst.1 
 
Wir fragen daher die Landesregierung: 
 
 
1. Welches sind die zehn Städte in Nordrhein-Westfalen mit den meisten 

Gruppenvergewaltigungen? (Bitte tabellarisch auflisten.) 
 
2. Über welche Staatsbürgerschaften verfügen jeweils die verantwortlichen 

Tatverdächtigen der in 1 abgefragten Gruppenvergewaltigungen? 
 
3. Wie viele der deutschen Tatverdächtigen verfügen jeweils über 

Mehrfachstaatsangehörigkeiten? (Bitte nach jeweiligem Herkunftsland auflisten.) 
 
4. Wie lauten jeweils die Vornamen der deutschen Tatverdächtigen? 
 
 
 
Markus Wagner 
Enxhi Seli-Zacharias 

                                                
1 Vgl. Antwort der Landesregierung vom 20.04.2023, Drs. 18/4076. 


